
Landtags-,
Gemeinderats-,

Bürgermeisterinnen- und
Bürgermeisterwahlen

am Sonntag, 26. September 2021

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Zur Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl am Sonntag, 26. September 2021,
möchten wir Ihnen noch einige wichtige Informationen mitgeben.

Ausgabe 6/2021

WIR MACHT‘S 
MÖGLICH.

7. September 2021
Zugestellt durch Post.at

Zur Teilnahme an der LAND-
TAGSWAHL sind Sie aktiv
berechtigt, wenn Sie

l  die österreichische 
    Staatsbürgerschaft besitzen,

l  am Wahltag (26.09.2021) das 
    16. Lebensjahr vollendet 
    haben,

l  vom Wahlrecht nicht 
    ausgeschlossen sind,

l  am Stichtag (06.07.2021) 
    einen aktiven Hauptwohnsitz 
    in einer österreichischen 
    Gemeinde hatten.

Zur Teilnahme an der
GEMEINDERATS- UND BÜR-
GERMEISTERWAHL sind Sie
aktiv berechtigt, wenn Sie

l   die selben Voraussetzungen 
    wie bei der Landtagswahl 
    erfüllen und

l   die österreichische 
    Staatsbürgerschaft besitzen 
    oder Staatsangehörige(r) 
    eines Mitgliedstaates der 
    Europäischen Union sind

l   und am Stichtag (06.07.2021) 
    einen aktiven Hauptwohnsitz 
    in Grieskirchen hatten.
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                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenWahlinformation

Wahlsprengel umfassend das Gebiet Wahllokal

1

2

3

4

5

6

7

Am Fraunholz, Am Windberg, Frauenstiege, Gymnasiumstraße,

Hochweg, Höhenring, Lobmeyrstraße, Mayrfeld, Mühlbachgasse, 

Ob. Stadtplatz, Prechtlerstraße, Pühringerplatz, Schröckerberg,

Sonnenhang, Stadtplatz, Uferstraße, Zehetholzweg 

Badstraße, Franz Stelzhamer-Straße, Gries, Griesstraße, Hiering,

Niederndorf, Paschallern, Schulstraße, Untersteinbach, 

Vornwald, Trattnach-Arkade

Adalbert Stifter-Straße, Anton Bruckner-Straße, Dr. Konrad Schiffmann-

Straße, Erlenweg, Franz Grillparzer-Straße, Gartenstraße, Georg Stibler-

Weg, Jörgerstraße, Josef Krempl-Weg, Kalvarienberg, Ludwig

Anzengruber-Straße, Manglburg, Mitterweg, Moos, Moosham, Nikolaus

Lenau-Weg, Peter Rosegger-Straße, Pfarrhofberg, Pfarrhofsiedlung,

Steiffstraße, Turnerweg, Unionweg, Wengerstraße, Wilhelm Kienzl-Weg

Eichenstraße, Friedhofgasse, Grabenstraße, Hubert-Leeb-Straße, 

Landl-Platz, Lanzenberg, Parzer-Höhenstraße, Roßmarkt,

Sonnfeldstraße, Waldstraße, Wiesenstraße, Zauneggerstraße 

Am Parzerberg, An der Weide, Annaberg, Hoffmann-Ybbs-Weg,

Keplerweg, Kickendorf, Parz, Parzer Schulstraße, Polheimerweg,

Schlossweg

Bahnhofstraße, Bahnhofweg, Dr. Müllner-Platz, Industriegelände,

Industriestraße, Johannesstraße, Kehrbach, Parkstraße, Unternberg,

Ziegelleithen

Am Alten Kaisersteig, Bachstraße, Josef Rosenberger-Straße, 

Leopold-Haberfellner-Platz, Lindenweg, Michaelnbacher Straße, 

Pollhamer Straße, Radleggerstraße, Sportplatzstraße, Steindlberg,

Tolleterau, Trattnachtalstraße, Wagnleithnerstraße, Weberzeile

Rathaus, Stadtplatz 9

Behindertengerechtes Wahllokal 

Volksschule, Schulstraße 25

Behindertengerechtes Wahllokal

Wirtschaftskammer, 
Manglburg 20

Behindertengerechtes Wahllokal 

Landesmusikschule, Roßmarkt 9

städt. Kindergarten Annaberg,
Annaberg 21

Behindertengerechtes Wahllokal 

Eisenbahner Musikheim, Parkstr. 2

Behindertengerechtes Wahllokal  

Pfarrheim,
Manglburg 4

Öffnungszeiten aller Wahllokale in Grieskirchen: von 07:00 bis 16:00 Uhr

Das Gemeindegebiet ist in sieben Wahlsprengel eingeteilt:

Landtags-, Gemeinderats- und BürgermeisterInnenwahlen
am Sonntag, 26. September 2021

Bitte nehmen Sie zur Wahl unbedingt einen amtlichen Lichtbildausweis mit, weiters ersuchen wir,
den personalisierten Abschnitt der amtlichen Wahlinformation mitzubringen.

INFOBOX

ACHTUNG

Das Wahllokal des Sprengels 7

wurde aus Covid-Präventionsgründen

vom Klinikum ins Pfarrheim

Grieskirchen, Manglburg 4, verlegt.

Weitere Wahl-Infos auf Seite 4!
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Liebe Grieskirchnerinnen!
Liebe Grieskirchner!

Kein Sommer wie damals! Dennoch hoffe ich,
dass Sie trotz Wetterkapriolen und Corona-
Einschränkungen einige erholsame und sorgen-
freie Urlaubstage genießen konnten. Geprägt
waren die Ferienmonate von zwei Top-
Veranstaltungen. Der Radmarathon und die
Faustball-WM/EM zogen die begeisterten
Sportfans in ihren Bann. Die Weltspitze des
Faustballsports traf sich in unserer Bezirksstadt
und sorgte neben spannenden Spielen für eine
tolle Atmosphäre. Beiden OK-Teams darf ich zur
hervorragenden Organisation und Abwicklung
dieser Sportveranstaltungen gratulieren!

Die heurige Herbstsaison wird von den
Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeister-
wahlen eingeläutet. Bei der Landtagswahl wer-
den insgesamt elf Parteien antreten, bei der
Grieskirchner Gemeinderatswahl stehen vier
Listen zur Auswahl. Der Bürgermeisterwahl stel-
len sich vier Kandidaten. 

Damit geht die Legislaturperiode 2015 – 2021 zu
Ende und eine neue beginnt. Bei dieser
Gelegenheit möchte ich mich für die konsensua-
le und konstruktive Zusammenarbeit im
Stadtrat, Gemeinderat und in den Ausschüssen
bei allen Mandatarinnen und Mandataren herz-
lich bedanken. Im Vordergrund stand stets das
Motto „Mit gemeinsamer Anstrengung für
Grieskirchen arbeiten.“ Ein kleiner Rückblick
zeigt, dass diese Haltung viel Positives bewirkt
und die Umsetzung wichtiger Projekte und
Maßnahmen ermöglicht hat:

•  Umfassende Sanierung des Wasser- 
   und Abwasserleitungsnetzes

•  Straßensanierungen- und -neubauten

•  Sanierung der Zauneggerstraße und des 
   Dr. Müllner-Platzes

•  Hochwasserschutz 
   (Rückhaltebecken Kehrbach)

•  Zweite Erweiterung des Technologiezentrums

•  Erweiterung des interkommunalen Industrie- 
   und Gewerbeparkes (Betriebsansiedelung 
   Landtechnik Pöttinger GmbH, Gföllner 
   Fahrzeug- und Containertechnik GmbH)

•  ÖAMTC-Neubau

•  Ausbau der Kreuzungen B137/L1192 
   (Badkreuzung) und B137/Johannesstraße

•  Volksschul-Sanierung

•  Erweiterung des Parkplatzes Ost

•  Verkehrssicherheitskonzept (Maßnahmen 
   gegen Temposünder)

•  Schaffung eines Arbeitskreises für 
   Verbesserungen im Fahrradverkehr

•  Wohnbauoffensive

•  Realisierung „Haus der Musik“

•  Erste Planungsschritte für die Sanierung des 
   VZ Manglburg

•  Gründung des Standesamtsverbandes 
   Grieskirchen

•  Digitalisierungsoffensive im Rathaus

•  Ferienbetreuung für Volksschüler

•  Neue Rutsche im familienfreundlichen 
   Erholungsbad

•  Bienenfreundliche Gemeinde (Bienenlehrpfad,
   Bienenweide)

•  Teilnahme an den Mobilitätswochen

•  Errichtung von E-Ladestationen

Ich lade Sie ein, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch
zu machen und dieses wichtige demokratische
Instrumentarium zu nutzen. Sollte es Ihnen nicht
möglich sein, Ihre Stimme persönlich im zustän-
digen Wahllokal abzugeben, können Sie eine
Wahlkarte beantragen. Nähere Informationen
dazu finden Sie im Blattinneren.

Einen schönen Herbst und vor allem Gesundheit
wünscht

Bürgermeisterin der Bezirksstadt Grieskirchen

Ihre
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Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal
wählen können, dann beantragen Sie am besten eine
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte
das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“.

Die Beantragung einer Wahlkarte ist auf 
folgende Arten möglich:
l   mittels Online-Antrag bis Mittwoch, 
     22. September 2021 

l   schriftlich (per formlosen schriftlichem Antrag, 
     E-Mail oder Fax)
     – bis Mittwoch, 22. September 2021
     – bis Freitag, 24. September 2021, 12.00 Uhr, 
     wenn eine persönliche Übergabe der 
     Wahlkarte an die Antragstellerin/den 
     Antragsteller bzw. eine bevollmächtigte 
     Person möglich ist.

l   mündlich (persönlich – nicht telefonisch!) bis 
     Freitag, 24. September 2021, 12.00 Uhr

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenWahlinformation

Wählen per Briefwahl und Wahlkarte

Landtags-, Gemeinderats- und BürgermeisterInnenwahlen
am Sonntag, 26. September 2021

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständi-
gungskarte in der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie
rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte
online beantragen.

Bitte beachten Sie:
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig!
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt wer-
den! Die Zustellung erfolgt mittels eingeschriebener
Briefsendung (auch bei Antrag mit Bürgerkarte oder
Handysignatur) auf Ihre angegebene Zustelladresse.

Bitte beachten Sie, dass Ihre Wahlkarte spätestens am
Wahltag bis Wahlschluss (Sonntag, 26. September
2021, 16.00 Uhr) beim Stadtamt Grieskirchen einlangt,
damit sie in das Ermittlungsverfahren einbezogen wer-
den kann.

TIPP

Informationen zur Landtags-, Gemeinderats- und 
Bürgermeister/innenwahl 2021

Stadtgemeinde Grieskirchen
Stadtplatz 9
4710 Grieskirchen

Tel.: +43 7248 622 55-0
Email: rathaus@grieskirchen.at
Homepage: www.grieskirchen.at

ACHTUNG: In anderen Gemeinden können
Sie Ihr Wahlrecht am Wahltag nur zum
Landtag ausüben!

HINWEIS FÜR EU-BÜRGER
EU-Bürger haben das Wahlrecht für die Gemeinderats-
und Bürgermeisterwahl in der Hauptwohnsitzgemein-
de. Das Wählen mit Wahlkarte in einer anderen
Gemeinde ist nicht möglich! Senden Sie die Wahlkarte
bitte als Briefwahl oder geben Sie diese bei unserem
Gemeindeamt rechtzeitig ab!

Sie haben die Möglichkeit, die Wahlkarte per Briefwahl
zu senden oder diese am Wahltag bei dem als
Abgabestelle definierten Wahllokal (Rathaus
Grieskirchen, Stadtplatz 9) abzugeben.
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenEuropäische Mobilitätswoche

Seit 2001 setzt die EU Kommission jedes Jahr mit der
Europäischen Mobilitätswoche ein Zeichen für klima-
freundliche Mobilität. Mittlerweile machen 55 Länder
und fast 3.000 Städte und Gemeinden mit. Allein in
Österreich nahmen letztes Jahr 534 Städte und
Gemeinden teil. Darunter auch die Stadtgemeinde

Grieskirchen, die auch heuer wieder ein wichtiges
Zeichen für mehr Regionalität, Umweltschutz und
Nachhaltigkeit setzt und im Aktionszeitraum vom 16.
bis 22. September mit abwechslungsreichen
Aktionen zum Mitmachen einlädt.

MEIN AUTO HAT HEUTE FREI

Um mit gutem Beispiel voranzugehen und auf den bewussten Verzicht
des eigenen Autos aufmerksam zu machen, werden prominente
Grieskirchner*innen ihr Auto vor dem Stadtamt abstellen. Mit dieser
Aktion möchten wir Sie dazu animieren, eine klimafreundliche
Alternative zum Auto auszuprobieren und bewusst auf Ihr Auto zu 
verzichten und dem Beispiel zu folgen.

GESUNDES RADL-FRÜHSTÜCK

Für alle radelnden Grieskirchner*innen werden am
Samstag, 18. September, gesunde Frühstücks-Sackerl
mit regionalen Köstlichkeiten im Stadtzentrum 
verteilt. Damit möchten wir uns im Zuge der
Europäischen Mobilitätswoche für Ihren Beitrag zur
klimafreundlichen Mobilität bedanken.

Highlights der Mobilitätstage in Grieskirchen:

EUROPÄISCHEMOBILITÄTSWOCHE
Die Stadtgemeinde Grieskirchen lädt wieder zum Mitmachen ein.

Die Stadtgemeinde
Grieskirchen macht 
auch heuer wieder 
darauf aufmerksam, 
wie jeder von uns 
seinen Beitrag für ein
umweltbewussteres 
Leben leisten kann 
und lädt gleichzeitig 
alle ein, mitzumachen 
und alternative und 
umweltfreundlichere
Verkehrsmittel 
auszuprobieren.
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AUTOFASTEN MIT DER MOBILCARD GRIESKIRCHEN

Geben Sie Ihrem Auto ein paar Tage frei und testen Sie das Leben mit
Öffis, Rad, zu Fuß und E-Car Sharing. Wer das Projekt des Grieskirchner
Carsharing-Vereins „Mobilcard Grieskirchen“ ausprobieren möchte, hat in
der Woche vom 16. bis zum 22. September dazu die Gelegenheit. Unter
dem Motto „Autofasten“ kann das Elektroauto auch ohne
Vereinsmitgliedschaft genutzt werden. Auch die Stadtgemeinde
Grieskirchen ist Vereinspartner und nutzt das Elektroauto für ausgewählte
Dienstfahrten.

Infos und Anmeldung unter bernhard.waldhoer@gruene.at 
oder +43 699 11 71 99 38.

KOSTENLOSER E-BIKE-KURS FÜR SENIORINNEN & SENIOREN

Sicher unterwegs mit dem E-Bike! Training und praktische Tipps von
Expert*innen für alle ab 60 Jahren am Donnerstag, 16. September | 9 – 12 Uhr |
ÖAMTC-Gelände Grieskirchen.

Ein Angebot der Klima- und Energie-Modellregion Mostlandl Hausruck mit
Unterstützung des ÖAMTC. Anmeldung erforderlich unter +43 676 4034077
oder humer@mostlandl-hausruck.at.

Statt grauem Beton werden in der Europäischen Mobilitätswoche
die Straßen erblühen. Die Kinder der Kindergärten und der
Volksschule werden auch heuer wieder ihre Bilder farbenprächtig
auf den Asphalt bringen und die Straßen künstlerisch bemalen,
um diese als öffentlichen, lebendigen Raum sichtbar zu machen.

BLÜHENDE STRASSEN

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenEuropäische Mobilitätswoche

NICHT WEIT HERGEHOLT

Die Stadt Grieskirchen bietet zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten. Wer regional
einkauft, unterstützt nicht nur die heimische Wirtschaft, sondern sorgt damit
auch für kurze Transportwege und reduziert damit schädlichen CO2-Ausstoß.

Mit Aufklebern werden unsere regionalen Produkte gekennzeichnet und bewor-
ben, die mit kurzen Transportwegen einen kleineren ökologischen Fußabdruck
haben.

Mit jedem geradelten Kilometer tun wir unserer Gesundheit etwas Gutes
und leisten einen wichtigen Beitrag zu Klimaschutz und zu mehr
Lebensqualität. Getreu dem Motto der diesjährigen Mobilitätswoche
„Beweg dich und bleib gesund!“ warten auf die fleißigen Radler*innen
zahlreiche Gewinnspiele, wobei nicht Höchstleistungen und Schnelligkeit
zählen, sondern der Spaß am Radeln.

OBERÖSTERREICH RADELT UND GRIESKIRCHEN RADELT MIT
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Bereits seit ca. einem Jahr ist der neue Stützpunkt des
ÖAMTC Grieskirchen in Betrieb. Coronabedingt musste
die Eröffnung allerdings verschoben werden. Aber am
20. August 2021 war es dann soweit: Das neue
Glanzstück des ÖAMTC wurde im Beisein der
Landesräte Max Hiegelsberger und KommR Ing.
Wolfgang Klinger offiziell seiner Bestimmung überge-
ben. Dechant Konsistorialrat Mag. Johann Gemeiner
und Pfarrer Mag. Andreas Hochmeir nahmen die
Segnung des neuen Stützpunktes vor. 

Am Tag darauf ließ der ÖAMTC bei einem Tag der offe-
nen Tür hinter die Kulissen blicken. Ein tolles Rahmen-
programm begeisterte die zahlreichen Besucher.

„Grieskirchen ist natürlich stolz auf diesen modern aus-
gestatteten Stützpunkt, der auch aus gestalterischer
Sicht als sehr gelungen bezeichnet werden kann und
eine echte Bereicherung für unsere Gemeinde darstellt.
Die Geburt war zwar sehr schwierig - auch eine
Abwanderung wurde in Erwägung gezogen -, aber das
hervorragende Zusammenwirken aller Beteiligten führte
zu diesem großartigen Erfolg. An dieser Stelle möchte
ich mich vor allem bei Dr. Ernst Hutterer (Fa. Fröling)
und GF i.R. Josef Thurnhofer (ÖAMTC) bedanken“, so
Bürgermeisterin Maria Pachner.

Rund sechs Millionen Euro wurden investiert. Den
Mitarbeitern bzw. Mitgliedern steht eine topmoderne
Infrastruktur mit elf Prüfplätzen, Warte- und
Entspannungszonen sowie Räumlichkeiten für Schulun-
gen und Besprechungen zur Verfügung. Besonderen
Wert wurde auf Barrierefreiheit, Funktionalität und
Transparenz gelegt. Viele Glaselemente sowohl im
Innen- als auch im Außenbereich ermöglichen ein licht-
durchflutetes Ambiente. Ein großzügig gestalteter
Informations- und Wartebereich ermöglicht den
Kunden, alle Tätigkeiten in der Prüfhalle zu beobach-
ten. Im Obergeschoß steht künftig ein Veranstaltungs-
raum zur Verfügung, der für Fachvorträge genutzt wer-
den kann.

Der ÖAMTC ist seit 43 Jahren fest in Grieskirchen ver-
ankert. Im Jahr 1995 erfolgte die Übersiedelung von
Moos (heute Autohaus Lang) in die Johannesstraße.
1995 betreute der ÖAMTC Grieskirchen etwa 7.500
Mitglieder. Heute sind es über 18.800 Mitglieder, die
vom 15-köpfigen Team in allen Mobilitätsfragen servi-
ciert werden. 

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenStadtentwicklung

ÖAMTC Grieskirchen:
Feierliche Eröffnung des neuen Stützpunktes

v.l.: ÖAMTC-Verbandsdirektor DI Oliver Schmerold, Landesrat Max Hiegelsberger, Stützpunktleiter Raimund
Burgstaller, Bürgermeisterin Maria Pachner, ÖAMTC OÖ-Präsident Mag. Karl Pramendorfer, ÖAMTC Vizepräsident
Günter Thumser, Vizebürgermeister Mag. Günter Haslberger, ÖAMTC-Landesdirektor Mag. Harald Großauer, 
ÖAMTC-Landesdirektor-Stv. Manfred Schöberl.

Foto: ©ÖAMTC/Laresser
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Rückhaltebecken Kehrbach:
Baustellenbesichtigung mit Bundesministerin Elisabeth Köstinger

Der Obmann des Wasserverbandes Trattnachtal Stadtrat
Mag. Leopold Hofinger lud kürzlich zu einer
Baustellenbesichtigung mit Bundesministerin Elisabeth

Köstinger und den Landesräten Max Hiegelsberger und
Ing. Wolfgang Klinger ein. Die Delegation konnte sich von
einem erfolgreichen Verlauf des Projektes überzeugen.

v.l.: Landesräte Max Hiegelsberger und Ing. Wolfgang Klinger, Bundesministerin Elisabeth Köstinger, 
Bürgermeisterin Maria Pachner, Obmann des Wasserverbandes Trattnachtal Stadtrat Mag. Leopold Hofinger und
Bürgermeister Klaus Höllerl

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenHochwasserschutz

Das Rückhaltebecken mit einem Speichervolumen von 28.000 m3 und einer Einstaufläche von
8.300 m2 im Nebenschluss zum Kehrbach soll Überflutungen bei Starkregenereignissen verhin-
dern. Die aktuellen Wetterkapriolen zeigen, dass dieses Projekt dringend notwendig war. Bereits
in den vergangenen Jahren kam es durch den Kehrbach, einem linksufrigen Zubringer zur
Trattnach an der Gemeindegrenze zwischen Grieskirchen und Schlüßlberg, wiederholt zu
Hochwasser, wobei Wohnobjekte, Gewerbebetriebe und die Bahnstrecke Wels-Passau überflutet
wurden.

Besonderes Augenmerk wird bei diesem Projekt natürlich auf die anschließende Renaturierung
nach ökologischen Gesichtspunkten gelegt. Vor allem geht es darum, den wertvollen Naturraum
zu erhalten und Maßnahmen zu setzen, die das Wiedereinwandern der Wasserorganismen in den
Kehrbach optimieren.

Foto: ©bmlrt
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Gratulation an erfolgreiche Unternehmen!
Im Zuge seines Besuchstages im Bezirk Grieskirchen
besuchte Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner einige
innovative Grieskirchner Unternehmen: „Die engagierten
Unternehmen sorgen mit Innovation und Investitionen für

einen starken Impuls für die gesamte Region. Der Bezirk
Grieskirchen ist auf dem besten Weg auf die
Überholspur.“

v.l.: Wirtschafts-Landesrat 
Markus Achleitner, 
Lisa Wöss (Leiterin Innovation 
bei Pöttinger), 
DI Dr. Markus Baldinger
(Geschäftsführer Pöttinger) und
Raphael Friedl, MSc. 
(Geschäftsführer tech2b)

Das Unternehmen Pöttinger Landmaschinen GmbH ist seit
der Gründung im Jahr 1871 kontinuierlich gewachsen. Mit
über 1.900 MitarbeiterInnen weltweit ist Pöttinger heute
einer der international führenden Hersteller für
Landmaschinen. Als Spezialist für Grünland-, Bodenbear-
beitungs- und Sätechnik leistet das Unternehmen einen
Beitrag zur nachhaltigen Steigerung der Effektivität,
Effizienz und Qualität in der Agrarproduktion.

Landesrat Achleitner gratulierte im Rahmen seines
Betriebsbesuchs zur Auszeichnung „EDISON Alva“ für die
kreative Durchführung einer digitalen Messe. Da der phy-
sische Besuch von Landtechnikmessen während Corona
ausfiel, lieferte Pöttinger seine Neuheiten direkt ins
Arbeitszimmer seiner Kunden. Durch die Zusammenarbeit
mit dem Linzer Unternehmen Mox3D konnte man einen
virtuellen Rundgang mit Messe-Feeling erschaffen, bei
dem sich Besucher über Maschinen informieren und sie
realitätsgetreu betrachten konnten.

Pöttinger Landmaschinen GmbH – 
„EDISON Alva“-Auszeichnung

Foto: ©Land Oö.

Auszeichnung mit dem „JULIUS-Award“
Mit dem JULIUS-Award werden oberösterreichische
Qualitätsbetriebe ausgezeichnet und vor den Vorhang
geholt. Die Unternehmerinnen und Unternehmer legen
mit ihrem Einsatz die Basis für Wachstum, Beschäftigung

und Wohlstand in unserem Land. Sie investieren in die
Zukunft, schaffen Arbeitsplätze, bilden Fachkräfte aus,
leisten Steuern und Abgaben und stärken dadurch den
Standort Oberösterreich.

Aigner United Optics
Mit mittlerweile über 100
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
an sieben Standorten hat sich
Aigner United Optics zu einem
Kompetenzzentrum rund ums
gute Sehen und Hören entwickelt.
Der Familienbetrieb wurde 1844
gegründet, 1968 spezialisierten
sich Rudolf und Elfriede Aigner
als Fachgeschäft für Brillen,
Kontaktlinsen und Hörgeräte in
Grieskirchen. v.l. GR Thomas Wimleitner, Landesrat Markus Achleitner, Bürgermeisterin

Maria Pachner, KommR Rudolf Aigner, Andreas Aigner und 
WKO-Bezirksstellenobmann Ing. Günther Baschinger

Foto: ©Land Oö.

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenErfolge
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SPAR Hochhauser-
Kerschberger 
Seit knapp 20 Jahren ist Spar
Hochhauser-Kerschberger als
lokaler Lebensmittel-Versorger
im Herzen Grieskirchens nicht
mehr wegzudenken. Die
Betriebsinhaberin Barbara
Hochhauser-Kerschberger legte
heuer mit viel Engagement das
Stickeralbum „Wir sind
Grieskirchen“ mit den Stars
heimischer Vereine auf. Das
Album erfreut sich nach wie
vor großer Beliebtheit.

v.l.: Landesrat Markus Achleitner, Barbara Hochhauser-Kerschberger,
Bürgermeisterin Maria Pachner und GR Thomas Wimleitner

Foto: ©Land OÖ.

Neue Energie-AG-
Schnellladestation in Grieskirchen
Eine Schnellladestation, die mit 100%
Ökostrom betrieben wird, hat die Energie AG
Oberösterreich zusammen mit der
Stadtgemeinde Grieskichen im Ortsteil
Manglburg (nördlich des AMS) realisiert.
Diese wurde kürzlich  von Energie AG
Gemeindemanager Stefan Lemberger in
Anwesenheit von Landesrat Markus
Achleitner offiziell an die Grieskirchner
Bürgermeisterin Maria Pachner und
Wirtschaftskammer-Bezirksstellenobmann
Günther Baschinger übergeben. Zur
Verfügung stehen bis zu 75 kW Ladeleistung
– damit kann in 15 Minuten Ladezeit etwa
eine Reichweite von 125 Kilometern „aufge-
tankt“ werden. 

Die Bedienung der Ladestation und die
Bezahlung des Ladevorgangs erfolgt mit der
Ladekarte der Energie AG bzw. mit
Ladeservices (per Karte oder App) von über
25 Anbietern aus ganz Europa. Natürlich
kann der Ladevorgang auch mit Smartphone
und Kreditkarte direkt bezahlt werden. 

v.l.: WKO-Bezirksstellenobmann Ing. Günther Baschinger,
Landesrat Markus Achleitner, Bürgermeisterin Maria Pachner und
Energie AG Gemeindemanager Ing. Stefan Lemberger

Foto: ©Land OÖ.

Auszeichnung mit dem „JULIUS-Award“

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenErfolge
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WIR MACHT’S 
MÖGLICH.
Es ist nicht der Einzelne, der die Welt verändert. Es ist die Gemeinschaft, die stärker 
ist als alles andere. Das Wir, das füreinander sorgt und füreinander Mehrwert schafft. 
Aus der Region und für die Region und die Menschen, die darin leben. So ermög-
lichen wir die Verwirklichung großer Träume und gestalten eine nachhaltige Zukunft.

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenInserat

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenStadtmarketing

Gastwirtin sagt nach 44 Jahren „Adieu“
Als Josefine „Fini“ Grabmayr am 9. September im
Gasthaus am Roßmarkt zum letzten Mal ihre Gäste bewir-
tet hatte, endete eine Ära. Die Jausenstation im Zentrum
der Stadt bleibt bestehen und wird künftig von Daniel
Humer betrieben.    

FINITO! Kurz vor ihrem 70. Geburtstag hört Fini Grabmayr
als Wirtin auf. „Nach zwölf Jahren im Gasthaus zum
Grünen Baum, zwei Jahrzehnten in der Pfleg und weiteren
zwölf Jahren am Roßmarkt muss jetzt Schluss sein“, so
Grabmayr. Für die Grieskirchnerin war der Berufsweg kei-
nesfalls ein Selbstläufer, sondern ein Gemeinschaftswerk.
„Ich habe immer darauf geschaut, dass alles passt. Ohne
die Unterstützung meiner Familie wäre das alles nicht
möglich gewesen“, betont die dreifache Mutter, die ihren
Blick in die Zukunft richtet. „Ich freue mich auf die
Radausflüge mit meinem Mann und auf mehr Zeit für
meine fünf Enkelkinder“, so Grabmayr.      

Daniel Humer übernimmt

Das Gasthaus am Roßmarkt wird von Daniel Humer aus
Kematen am Innbach übernommen. Humer arbeitet seit 15
Jahren im Service, zuletzt auch am Roßmarkt 1. „Ich wollte
schon immer eine originelle Gaststätte leiten und habe
nun die Gelegenheit beim Schopf gepackt. Eine Auszeit in
der Stadt kann jeder gut brauchen“, sagt der 40-Jährige.

Der Name der Jausenstation bleibt erhalten, das gas-
tronomische Konzept wird geringfügig adaptiert.
„Regionale Produkte vom Bauern stehen weiterhin im
Fokus, die Speisekarte wird mit Klassikern ergänzt. Ab
Oktober stehen die Innenräume für Feiern zur Verfügung.
Die nächste Sommersaison beginnt bereits im März und
aufgesperrt wird bei jedem Wetter“, so Humer.

v.l.: Daniel Humer, Josefine Grabmayr mit Gatten Herbert 

Foto: ©Barbara Schwarzmannseder
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NEU: Eröffnungstage Lia´s Biotreff 
vom 16. – 18. September.

Der neue Treffpunkt mitten im Zentrum von Grieskirchen, für Bio- und regionale
Produkte und dem neu adaptierten Frühstückscafé.

Adresse: Oberer Stadtplatz 3, 4710 Grieskirchen

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenBürgerservice

Apothekendienst

Bereitschaftsdienst beginnt am jeweiligen Tag 
um 08:00 Uhr und endet am darauf folgenden 

Tag um 08:00 Uhr.
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Dr.in Froschauer, 07248 / 64 333Dr. Fizek / Dr.in Fingerhut, 07248 / 62 492 Dr. Göttfert, 07248 / 61 408
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Covid-Antigen-Teststationen

Montag – Sonntag 08.00 – 12.30 Uhr
   13.00 – 17.00 Uhr

Die Tests haben eine 
Gültigkeitsdauer 
von 48 Stunden!

VERANSTALTUNGSZENTRUM MANGLBURG

Montag – Sonntag 13.00 – 17.00 Uhr

KLINIKUM GRIESKIRCHEN

Während der regulären 
Öffnungszeiten der Apotheke

APOTHEKE RIZY

Montag | Mittwoch | Freitag
08.00 – 12.00 Uhr

RATHAUS GRIESKIRCHEN

Weiterführende Informationen zu den aktuellen 
Coronathemen finden Sie unter: 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/corona-info.htm

Schlüßlberg  

Grieskirchen

Gallspach/Andorf

Haag/Raab
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v.l.: Gerlinde Glasner, Geschäftsführerin des
Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverbandes
Grieskirchen mit Bürgermeisterin Maria Pachner

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenIn eigener Sache

Werben im Aktuellen Rathaus
Anzeigenannahme u. weitere Informationen: 
Josef Zahrhuber 07248 / 622 55 37, 
e-mail: josef.zahrhuber@grieskirchen.at

Für Firmen, Vereine und andere Institutionen besteht die
Möglichkeit, im Aktuellen Rathaus Inserate (Werbungen,
Ankündigungen, etc.) zu schalten.

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenStandesamtsverband

Heiraten über der Trattnach ist sehr gefragt!

Seit Jahresbeginn können sich Brautpaare im Zentrum
2010 „schwebend“ über der Trattnach standesamtlich
trauen lassen. Bei der Anzahl an jährlichen
Eheschließungen liegt die Bezirkshauptstadt erneut auf
Rekordkurs.

Modern, lichtdurchflutet und mit einem weitläufigen
Blick auf die Trattnach präsentiert sich die neue
Hochzeitslokalität am Rande der Bibliothek im Zentrum
2010 in Grieskirchen. 

„Schwebend“ über einem Fluss zu heiraten ist eine
Rarität und bleibt in Erinnerung. 

Durch die zusätzliche Nutzung des Gebäudes ergeben
sich wertvolle Synergien“, so Bürgermeisterin Maria
Pachner. Der Trauungsraum ist auch via Aufzug erreich-
bar. Im Erdgeschoß ist der Standesamts- und
Staatsbürgerschaftsverband Grieskirchen unterge-
bracht, dem 15 Gemeinden des Bezirks angehören.
Geschäftsführerin Gerlinde Glasner begrüßt die kurzen
Wege. „Durch die unmittelbare Nähe zum Büro können
Eheschließungen sofort freigegeben und die
Dokumente ausgehändigt werden“, so Glasner.

Erfreuliche Zwischenbilanz
Die Idee, die Bibliothek als Nachfolgeort des
Landschlosses Parz für standesamtliche Trauungen zu
nützen, stammt von den Grieskirchner Standesbeam-
tinnen. Ein Konzept, das aufzugehen scheint. „Mit 45
Trauungen und vier eingetragenen Partnerschaften
haben wir im Vorjahr einen neuen Rekord erzielt, der
heuer nochmals übertroffen werden könnte. Die
Menschen sind vom Ambiente begeistert“, so Glasner.

Umfangreiches Aufgabenfeld
Das Standesamt wird gerne mit Hochzeiten in
Verbindung gebracht, doch sein Aufgabengebiet geht
wesentlich weiter. „Eheschließungen machen nur 5%
unserer Arbeit aus. Die Erfassung von Adoptionen,
Vaterschaften und Namensänderungen gehört ebenso
zu unserem Job, wie die Beurkundung von Geburten
und die Ausstellung von Staatsbürgerschaftsnachwei-
sen“, so Glasner. Fünf Frauen sind im Standesamts-
und Staatsbürgerschaftsverband Grieskirchen tätig.
„Wir sind personell gut aufgestellt und haben engagier-
te Mitarbeiterinnen gefunden, die auf Teamarbeit set-
zen“, unterstreicht Obfrau Maria Pachner.

Die Hochzeitslokalität in der Bibliothek des Zentrums
2010 in Grieskirchen

Foto: ©mb marketing e.U. Foto: ©mb marketing e.U.
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Grieskirchner Ferienpass und VS-Ferienbetreuung:
Keine Langeweile in den Sommermonaten! 

Der Grieskirchner Ferienpass und die Ferienbetreuung für
unsere Volksschulkinder waren wieder sehr gut besucht.
Ein tolles Angebot sorgte für jede Menge Abwechslung. 

Ausflüge standen genauso am Programm wie Spiel,
Sport und kreatives Basteln. Spannende Exkursionen

bei den Blaulichtorganisationen oder am Bauernhof
fanden natürlich besonders großen Anklang. Auch ein
Märchen studierten die Kinder ein, das sie schließlich
im Grieskirchner Seniorenheim vor begeistertem
Publikum darboten.

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenKinderbetreuung

Graffiti ganz legal: Verzieren einer Wand beim SV Pöttinger. Spannend und interessant war ein Besuch in der
Polizeiinspektion.

Ein Besuch im Zoo Schmiding war ein tolles Erlebnis. Jana studierte mit den Kindern ein Märchen ein,
das sie im Seniorenheim aufführen durften.

Kreatives Basteln macht immer Spaß! Sportliche Betätigung an der Kletterwand.

Auf den Spuren von Robin Hood: Die Kinder versuchen sich als
Bogenschützen.

Wasser marsch! Ein interessanter Blick
hinter die Kulissen der Feuerwehr.
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Sperrmüllentsorgung
Ihren Sperrmüll (Restmüll, der wegen seiner Größe nicht in die Mülltonne passt) können Sie im Altstoffsammelzentrum
Grieskirchen, Trattnachtalstraße 21, abgeben.

Für jene Bürgerinnen und Bürger, die keine Möglichkeit haben, den Sperrmüll in das
Altstoffsammelzentrum zu bringen, wird eine Haussammlung eingerichtet. Die nächste
Haussammlung findet am Montag, 04. Oktober 2021, statt. Bitte beachten Sie, dass der
Sperrmüll unter Umständen auch erst am darauffolgenden Dienstag abgeholt werden kann.
Dieser Service kann aber nur in Anspruch genommen werden, wenn tatsächlich keine
Transportmöglichkeit gegeben ist und folgender Abschnitt (siehe unten) bis spätestens
Donnerstag, 30. Sept. 2021, dem Stadtamt Grieskirchen übermittelt wird.

�

Name: 

Adresse:

Telefon:

Ich habe keine Möglichkeit, meinen Sperrmüll zur
Sammelstelle zu bringen und beantrage deshalb die
Abholung von meiner Liegenschaft

Wichtiger Hinweis: Der Sperrmüll ist bis spätestens
Montag, 04. Oktober 2021, 07.00 Uhr, am Straßenrand
zur Abholung bereitzustellen.

Antrag auf Abholung des Sperrmülls

Grieskirchen, am
(Unterschrift)

Sonstiger Sperrmüll Holz Metall / Elektrogeräte

�

��

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenAbfallwirtschaft

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenUmwelt
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Hecken-Rückschnitt
Nützen Sie den Herbst!

    

Wir möchten darauf hinweisen, dass der Liegenschafts-
eigentümer rechtlich verpflichtet ist, dafür Sorge zu tra-
gen, durch Rückschnitt der Hecke / des Baumes das
öffentliche Gut freizuhalten. 

Rechtsgrundlage dafür ist § 91 Abs. 1 StVO 1960, in wel-
chem die Grundeigentümer verpflichtet werden, Bäume,
Hecken, Sträucher und dergleichen, welche die
Benützbarkeit der Straße einschließlich der auf oder über
ihr befindlichen, dem Straßenverkehr dienenden Anlagen
beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen.

Bitte bedenken Sie, dass durch überhängende Äste und
Sträucher auch die Straßenerhaltungs- und
Entsorgungsfahrzeuge (Winterdienst, Kehrmaschine,
Müllabfuhr etc.) stark beeinträchtigt werden.

    

         

Der Herbst zieht bereits wieder ins Land und der
Pflanzenwuchs hat seinen Höhepunkt erreicht. Oft stel-
len aber Bäume oder Einfriedungen (Thujenhecken,
etc.) eine grobe Sichtbeeinträchtigung oder ein anderes
Verkehrshindernis dar.



Aktuelles Rathaus 6/21 17

PÖTTINGER Landtechnik
Auszeichnung als feuerwehrfreundlicher Betrieb

Das Bezirks-Feuerwehrkommando Grieskirchen lud kürz-
lich zu einem besonderen Galaabend ins Melodium
Peuerbach. Auf Vorschlag der jeweils örtlichen
Feuerwehren des Bezirkes wurden feuerwehrfreundliche
Arbeitgeber für den Award „feuerwehrfreundlicher
Betrieb” nominiert. Insgesamt 44 Betriebe im Bezirk stel-
len Mitarbeiter tagsüber, während der Arbeitszeit, für den
Einsatz frei und ermöglichen damit die Aufrechterhaltung
der Tageseinsatzbereitschaft der Feuerwehren.  

Unter ihnen einer der Leitbetriebe der Region – die
Firma PÖTTINGER Landtechnik. Elf Mitarbeiter können
während der Arbeitszeit zu Einsätzen der Feuerwehr
Grieskirchen ausrücken. Weitere fünf Arbeitskräfte wer-
den für umliegende Feuerwehren freigestellt.

Die Auszeichnung wurde von Wirtschaftskammerpräsi-
dentin Mag.a Doris Hummer, Landesrat Ing. Wolfgang
Klinger, Landes-Feuerwehrkommandant Robert Mayer,
MSc und dem Bezirks-Feuerwehrkommando
Grieskirchen an Geschäftsführer DI (FH) Jörg Lechner
überreicht. 

Zusätzlich wurde PÖTTINGER mit der Großen Florian-
Ehrenmedaille des Landes-Feuerwehrverbandes für die
hervorragende Unterstützung des Feuerwehrwesens
geehrt.

Auch das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr der
Stadt Grieskirchen bedankt sich bei dem starken und
verlässlichen Firmenpartner für die Unterstützung!

Auszeichnung an Pöttinger Landtechnik für die großartige Unterstützung der Feuerwehr. 

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenFeuerwehr

Bezirks-Feuerwehrkommando Grieskirchen
Bezirks-Verdienstmedaille an besonders engagierte Bürgermeister verliehen!

Kürzlich wurden Bürgermeisterin Maria
Pachner und Bürgermeister Ing. Heinz
Oberndorfer (Meggenhofen) vom Bezirks-
Feuerwehrkommando Grieskirchen mit der
„Bezirks-Verdienstmedaille in Silber“ ausge-
zeichnet.

Mit dieser Auszeichnung wird Dank und
Anerkennung für die steten Dienste und den
unermüdlichen Einsatz rund um das
Feuerwehrwesen zum Ausdruck gebracht.

Als erste Gratulanten stellten sich LR Ing.
Wolfgang Klinger, NRAbg. KommR Laurenz
Pöttinger und LAbg. Peter Oberlehner ein.

Dank und Anerkennung für Bürgermeisterin Maria Pachner und
Bürgermeister Heinz Oberndorfer (Meggenhofen) für ihren Einsatz
rund um das Feuerwehrwesen. 

Foto: ©Andreas Maringer

Foto: ©Florian Mair
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Nach einem Jahr coronabedingter Pause fand am
21.08.2021 wieder die Ferienaktion der Feuerwehr
Grieskirchen statt. Interessierte Mädchen und Burschen
ab acht Jahren konnten die Feuerwehr wieder hautnah
erleben.

Auf dem Programm standen dieses Jahr die
Feuerwehrhaus-Führung, eine Fahrt mit dem Tanklösch-

fahrzeug und das Spritzen mit den Strahlrohren. Beim
Hebekissenspiel konnten die Kinder ihre Geschicklichkeit
unter Beweis stellen. Ein besonderes Highlight war eine
Fahrt mit der Zille auf der Trattnach.

Nach einem interessanten und aufregenden Vormittag gab
es noch eine kleine Stärkung.

Feuerwehr-Ferienaktion 2021

Den krönenden Abschluss bildete das „Schaumbad“, erzeugt durch den Leichtschaumgenerator.

Foto: ©FF Grieskirchen

Toller Erfolg
Verdiente Leistungsabzeichen für 34 Kameraden und Kameradinnen 

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenFeuerwehr

Vier Gruppen der Feuerwehr
Grieskirchen stellten sich am 17.
und 24. Juli 2021 der
Leistungsprüfung „Branddienst“.

Die Prüfung beinhaltet verschiedene
Szenarien eines Löschangriffes, die
in einem bestimmten Zeitlimit mög-
lichst fehlerfrei abgearbeitet werden
müssen. Zusätzlich müssen alle
Prüflinge die im Fahrzeug gelagerte
Gerätschaft auswendig kennen.

Alle 34 angetretenen Kameradinnen
und Kameraden der FF Grieskirchen
konnten das Leistungsabzeichen
der Stufe Bronze erfolgreich errin-
gen. In zwei Jahren wartet bereits
die nächste Herausforderung in der
Schwierigkeitsstufe Silber auf die
Mannschaft. 

Fotos: ©FF Grieskirchen
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Jeden Donnerstag in der Zeit von 18:00 bis 20:00 Uhr kannst du mit einem Erziehungsberechtigten zum
wöchentlichen Übungstermin ins Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr Grieskirchen vorbeikommen
(bitte um vorherige Terminvereinbarung unter 0664/88592653 oder E-Mail: jugend@ff-grieskirchen.at).

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenFeuerwehr

Kleine Grisus gesucht!
Sinnvolle Freizeitgestaltung 
bei der Feuerwehr

Die Feuerwehr Grieskirchen sucht zur Verstärkung
ihrer Jugendgruppe Mädchen und Burschen im
Alter zwischen 8 und 16 Jahren. Geboten werden
Kameradschaft, eine sinnvolle Freizeitgestaltung,
eine interessante Aus- und Weiterbildung rund um
die Feuerwehr, Leistungsbewerbe, Wissenstests,
Zeltlager, Ausflüge und praktische Übungen mit
Feuerwehrgeräten.

•  Du interessierst dich für die Feuerwehr.
•   Du bist zwischen 8 und 16 Jahre alt.
•   Du arbeitest gerne in einem Team.
•  Du hilfst gerne Mitmenschen und willst dein 
   Wissen in den Dienst der Öffentlichkeit stellen.

•   Du willst neue Freunde kennen lernen.

Treffen diese Punkte auf dich zu, dann melde dich
bei deiner Feuerwehr und informiere dich völlig
unverbindlich bei uns!

Ein kompetentes Betreuerteam, bestehend aus
einer Betreuerin sowie fünf Betreuern, kümmert
sich um die Jugendlichen und übernimmt die
Organisation aller Jugendveranstaltungen – ob
Übung, Weiterbildung oder Veranstaltung – der
Nachwuchs ist bei uns in besten Händen. Die
Mitgliedschaft bei der Feuerwehr Grieskirchen
sowie unserer Feuerwehrjugend ist kostenlos.

HBM 
Adolf Haberfellner
Jugendbetreuer,
0664/88592653
jugend@ff-grieskirchen.at 

OFM 
Stefan Penzinger,
Jugendbetreuer–Stv.,
0677/62389872
jugend@ff-grieskirchen.at

Fotos: ©FF Grieskirchen
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                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenRotes Kreuz

Bezirk Grieskirchen. Mit einer groß angelegten
Mitgliederaktion vom 30. August bis ca. Ende Oktober
bittet das Rote Kreuz um Unterstützung der
Bevölkerung. Ziel dieser Maßnahme ist, die vielschich-
tige Arbeit des Roten Kreuzes mit all seinen
Hilfsangeboten abzusichern und weiter bedarfsgerecht
auszubauen. 

Wir sind da um zu helfen
Wenn Menschen in eine Notsituation geraten oder Hilfe
brauchen, denken sie häufig an das Rote Kreuz. Vor
allem an den Rettungsdienst, der durch die rund
24.000 Einsätze pro Jahr im Bezirk sehr präsent ist.
Dabei ist das Hilfsangebot viel umfangreicher und
erstreckt sich vom Rettungs-, Notarzt-, und
Hausärztlichen Notdienst (HÄND), über die pflegeri-
schen und betreuenden Dienste wie Mobiles Hospiz,
Mobile Pflege und Betreuung, Besuchsdienst, Essen auf
Rädern, Betreubares Wohnen, Betreutes Reisen,
Rufhilfe, Krisenintervention, sowie Jugendarbeit,
Blutspendeaktionen, Katastrophenhilfsdienst bis hin zu
einem umfangreichen Erste-Hilfe-Kursangebot. Mit dem
Rotkreuz-Markt und dem Flohmarkt wird Unterstützung
für sozial Schwächere angeboten. 

Um all diese Dienstleistungen aufrechterhalten und die
Mitarbeiter entsprechend ausbilden zu können, bedarf
es neben den Subventionen der öffentlichen Hand zahl-

reicher Spenden bzw. Mitgliedsbeiträge. Die unterstüt-
zenden Mitglieder sind neben den 660 freiwilligen
Mitarbeitern im Bezirk und den Blutspendern wichtige
Säulen des Roten Kreuzes. 

„Guten Tag, ich komme vom Roten Kreuz“
Die jungen Werber (Studenten) unseres Kooperations-
partners bitten daher die Bevölkerung um
Unterstützung in Form einer Mitgliedschaft. Sie tragen
eine Rotkreuz-Uniform, führen einen Ausweis mit und
können eine Vollmacht der Bezirksstelle vorweisen.
Bargeld dürfen sie nicht entgegennehmen. Die
Datenerfassung erfolgt elektronisch mittels Tablet. Die
verschlüsselte Datenerfassung ist ein wesentlicher
Sicherheitsaspekt. Sensible Daten können nach der
Eingabe nicht mehr verändert werden.

Die Höhe des Mitgliedsbeitrags soll sich nach den
jeweiligen finanziellen Möglichkeiten richten, bzw.
danach, welchen Betrag man gerne geben kann und
will. 

Wir danken für die wohlwollende Aufnahme unseres
Teams und für Ihre Unterstützung! 

+ + + + +
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RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Elfriede Angermayr 
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband OÖ
Sachbearbeiterin 
T: +43 7248 62243 14 
E: Elfriede.Angermayr@o.roteskreuz.at 
W: www.roteskreuz.at

Foto: ©ÖRK/T.Mindler

Foto: ©ÖRK/A.Stöcher

Menschen brauchen Hilfe
Hilfe braucht Unterstützung
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Auch vermeintlich harmlose Unfälle können lang
andauernde Folgen haben, wenn nicht gleich und rich-
tig geholfen wird. Für begeisterte Wanderer, Jogger,
Radfahrer oder Skifahrer bietet das Rote Kreuz in
Grieskirchen einen 8 Std. Erste Hilfe Kurs an. 

Der Kurs findet im Rahmen eines Outdoor-Parcours im
Freien statt und ist speziell auf kleine und größere
Missgeschicke im Freizeitsport zugeschnitten. An nur
einem Tag kann man an der frischen Luft Erste-Hilfe
Kenntnisse sammeln und so selbst zu einem kompe-
tenten Helfer werden.

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenRotes Kreuz

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenInserat

Erste Hilfe Outdoorkurs
„Natur sicher erleben – Erste Hilfe Outdoor“

Foto: ©ÖRK
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8-Std.-Erste-Hilfe-Outdoor-Kurs: 

Samstag, 18. September 2021, von 08:00 bis
16:00 Uhr

Kosten: € 90,- pro Person
Treffpunkt: Rot-Kreuz-Haus Grieskirchen
(Haupteingang)

Nähere Auskünfte und Anmeldungen für alle
Kurse unter der Tel: +43 7248/62243 13 oder
anita.hager@o.roteskreuz.at
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                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenKirchliches

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenKepleruhr

Pfarrer Johann Gmeiner als Dechant wiederbestellt
Nach Ende der 3. Periode wurde Pfarrer Gmeiner als
Dechant des Dekanates Kallham für eine weitere
Periode (5 Jahre) bestätigt. 

Die Bestellung durch den Bischof erfolgte auf

Grundlage eines Votums der Pastoralkonferenz des
Dekanates.

Wir gratulieren unserem Herrn Pfarrer sehr herzlich zur
Wiederbestellung!

Pfarrer KonsR OStR. Mag. Johann Gmeiner

l Matura 1971 am Kollegium Petrinum in Linz,
   Eintritt in das Linzer Priesterseminar

l 1976 Weihe zum Diakon

l 1976/77 als Diakon tätig in Wartberg/Aist

l 1977 – 83 Kaplan in der Stadtpfarre Urfahr

l mit 1. September 1983 Kaplan in Grieskirchen

l seit 1. Juni 1984 Pfarrer von Grieskirchen 
   („Wir sind Helfer zu eurer Freude!“)

l seit Juli 2006 Dechant vom Dekanat Kallham

International Studierende bei KEPLERUHR
Studentinnen aus Mexiko, Deutschland, Holland, Chile
und Irland waren diesen Sommer bei der KEPLERUHR
zu Gast und wurden dort zur Teilnahme beim
Weltprojekt EarthLAT1200.org geschult.  

Kurt Niel* erläuterte die Funktionsweise dieser
Sonnenuhr und den Einsatz der Webkamera auf Basis
des RaspberryPI in Hard- und Software. Ziel ist die

Errichtung weiterer Partnerstationen für Earth-
LAT1200.org in deren Heimatländern. 

Mehr als zwei Wochen waren die Studentinnen im
Rahmen der „International Summer Academy in
Engineering 4 Woman“ Gast an der Fachhochschule
Wels.

* FH-Prof. DI Kurt Niel, ARGE Earth LAT 1200, Grieskirchen
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                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenFaustball

Die IFA Faustball Weltmeisterschaft in Grieskirchen vom
28. Juli bis 01. August vereinte vier Medaillenentschei-
dungen in einem Event. Insgesamt kämpften 25 Teams
in den Kategorien Frauen und U18 (Frauen und Herren)
um WM-Gold, sowie die U21 Herren um den EM-Titel,
so viele Mannschaften wie nie zuvor. Der Zuspruch der
Fans war ebenfalls groß, über 8.000 Zuschauer ström-
ten in der WM-Woche in die Faustball Arena und trotz-
ten den teilweise heftigen Regenfällen.

Ein wahres Faustballfest feierten Fans und Spieler in
Grieskirchen. Für das sportliche Großevent wurde das
Faustballzentrum zu einem WM-Gelände mit Center
Court umgebaut. Mehr als 250 freiwillige Helfer ermög-
lichten den Gästen aus der ganzen Welt eine unver-
gessliche Veranstaltung. „Der Zuspruch der Zuschauer
hat unsere Erwartungen noch übertroffen”, so
Christoph Oberlehner vom Organisationskomitee.

Deutschland eindrucksvoll zum Weltmeistertitel
Die neuen und alten Weltmeisterinnen kommen aus
Deutschland. Für die Rekordweltmeisterinnen ist dies
der vierte Titel in Folge, der siebte insgesamt. Das
Team rund um Kapitänin Sonja Pfrommer ließ
Österreich im Finale keine Chance und fuhr einen klaren
3:0 Sieg ein. „Der WM-Titel ist etwas Besonderes. Auf
den Titel arbeitet man jahrelang hin und wenn es dann
funktioniert, ist es einfach unbeschreiblich schön. Wir
waren einfach den Ticken besser”, freute sich
Angreiferin Pfrommer über den Weltmeistertitel. Auf
den weiteren Plätzen folgten Österreich, Schweiz und
Chile.

Nachwuchsbewerbe – 
3x Silber für Österreich
Das wohl spannendste Spiel bei diesem Turnier liefer-
ten sich Deutschland und Österreich im Finale der U18
Herren. In fünf Sätzen zwang das deutsche Team die
Gastgeber vor ausverkaufter Tribüne in die Knie. Auch
bei der U18 Frauen WM und der U21 Herren EM trium-
phierte Deutschland vor Österreich. Bronze ging bei der
Nachwuchs WM jeweils an Brasilien.

Große mediale Reichweite – weit über
Grieskirchner Grenzen hinaus
339 Printartikel wurden über die IFA 2021 Faustball-
Weltmeisterschaften veröffentlicht, mit einer
Gesamtreichweite von über 395 Millionen Menschen.
Zusätzlich wurden 500 Social Media Posts, darunter ein

Bericht auf sportschau.de mit 401.763 Views und 583
Kommentaren verzeichnet. Die meisten Artikel und
Posts wurden in Österreich, Deutschland und der
Schweiz veröffentlicht. Eine unabhängige Agentur
berechnete den medialen Werbewert der Faustball-WM
für Grieskirchen: Mit 3,85 Millionen Euro übersteigt der
erreichte Wert und die große Berichterstattung die
Erwartungen der Organisatoren bei weitem. Zum
Vergleich wurde mit der Euro 2016 ein Werbewert von
800.000 EUR erzielt.

Das war die Faustball-WM 2021 in Grieskirchen

Endresultate:

Ergebnis IFA 2021 Faustball Frauen
Weltmeisterschaft:

1. Deutschland, 2. Österreich 3. Schweiz, 
4. Chile, 5. Serbien, 6. Tschechien, 
7. Dänemark, 8. Belgien

Ergebnis IFA 2021 Faustball U18 Frauen
Weltmeisterschaft:

1. Deutschland, 2. Österreich  3. Brasilien,
4. Schweiz, 5. Chile, 6. Italien, 
7. Tschechien

Ergebnis IFA 2021 Faustball U18 Männer
Weltmeisterschaft:

1. Deutschland, 2. Österreich, 3. Brasilien,
4. Schweiz 5. Italien, 6. Dänemark, 7. Chile

Ergebnis EFA 2021 Faustball U21 Männer
Europameisterschaft:

1. Deutschland, 2. Österreich, 3. Schweiz
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                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenFaustball-Impressionen

Faustball-WM 2021 in Grieskirchen

Philipp Einsiedler –
Österreich U18

Ricarda Stübbe –
Deutschland U18

Sonja Pfrommer –
Deutschland

Das Deutsche 
Damenteam U18

Vincent Neu 
Deutschland U21

Foto: ©Weber

Foto: ©Weber

Foto: ©Kaufmann

Foto: ©Kaufmann

Foto: ©Schlosser
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                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenBlasmusik

MUSIKVEREIN TRACHTENKAPELLE

PÖTTING
MUSIKVEREIN TRACHTENKAPELLE

PÖTTING
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Bezirksjugendorchester-Projekt 
im Blasmusikbezirk Grieskirchen 

Knapp 60 junge BlasmusikerInnen im Alter von 14 - 25
Jahren aus allen Gemeinden und Musikvereinen des
Bezirks Grieskirchen musizieren am Samstag, 18.
September in der Mehrzweckhalle Gaspoltshofen gemein-
sam in einem großen sinfonischen Blasorchester.  

Das Projekt des Oberösterreichischen Blasmusikver-
bandes wird von einem neuen Organisationsteam,
bestehend aus 7 MusikerInnen geführt, das die Idee
eines gemeindeübergreifenden Blasmusikorchesters
realisieren will. 

Die musikalische Leitung liegt in den Händen von
Florian Möseneder aus Haag am Hausruck –
Kapellmeister in Raab (SD) und Josef Pepi Söllinger aus
Gaspoltshofen - Kapellmeister in Aistersheim. Im
Führungsteam engagieren sich außerdem Roman
Anzengruber aus Pram (Bezirkskapellmeister-Stv. des
OÖBV Grieskirchen), Julia Bonelli aus Grieskirchen,
Florian Gesswagner aus Aistersheim, Anna Mayr aus
Altenhof am Hausruck und Simon Voraberger aus
Gaspoltshofen. 

In verschiedenen Workshops wurde ein anspruchsvol-
les Konzertprogramm erarbeitet, das zum krönenden
Abschluss am 18. September 2021 zur Aufführung
kommt. Neben der musikalischen Fortbildung steht
auch der Gedanke eines lebendigen
Erfahrungsaustausches der jungen MusikerInnen,
sodass dieses Projekt eine Bereicherung für die
Musikvereine in allen Gemeinden sein soll. Junge
Musiker bekommen die Möglichkeit, wieder in einer
großen Gemeinschaft Musik zu machen und viele neue
MusikerInnen kennen zu lernen. 

Ein großer Dank gilt bereits jetzt den Sponsoren, die
dieses Projekt möglich machen und damit die Jugend
maßgeblich unterstützen. 

Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuellen Covid-19-
Bestimmungen statt.

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenBlasmusik
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Wir gratulieren zur Geburt:

Familie Tanja Humenberger und Daniel Vasić zur
Geburt ihres Sohnes Luis (geb. 11.02.2021)

Familie Franziska und Philipp Königsdorfer zur Geburt
ihres Sohnes Fabian (geb. 27.06.2021)

Familie Ghader Albakary und Mustafa Marati zur
Geburt ihrer Tochter Sila (geb. 02.07.2021)

Familie Rita und DI Johannes Karl Köpf zur Geburt
ihres Sohnes Joachim ( geb. 04.07.2021)

Familie Maja und Dennis Makovnik zur Geburt ihres
Sohnes Milan (geb. 05.08.2021)
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                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenVeranstaltungskalender
16.09.2021            18.00 Uhr / ÖRV Grieskirchen Vereinsheim
Donnerstag          Sachkundenachweis
                         V: ÖRV Grieskirchen - Trattnachtal
                      Nähere Auskünfte: Tel. 0650 2646686, 
                     E-Mail: roisz.eva@gmail.com

16.09.2021  –       Do., bis Sa. von 10.00 – 22.00 Uhr und So.,
19.09.2021             von 10.00 – 17.00 Uhr / Kirchenplatz in Grieskirchen
Donnerstag –        Italienischer Markt
Sonntag                V: Stadtmarketing Grieskirchen

16.09.2021  –       Ganztägig / Stadtgebiet Grieskirchen 
22.09.2021            Europäische Mobilitätswoche | 
Donnerstag –        Beweg Dich und bleib gesund!
Mittwoch               V: Stadtmarketing Grieskirchen

16.09.2021            09.00 – 12.00 Uhr / ÖAMTC-Gelände Grieskirchen
Donnerstag          Kostenloser E-Bike-Kurs für Seniorinnen und Senioren
                         V: Mostlandl Hausruck

18.09.2021            07.30 – 11.00 Uhr 
Samstag                Gesundes Radl-Frühstück
                         V: Stadtgemeinde Grieskirchen

18.09.2021            16.00 Uhr / Fröling-Stadion
Samstag                SV Pöttinger Grieskirchen | SPG Weißkirchen / Allhaming
                         V: SV Pöttinger Grieskirchen

24.09.2021  –      Fr., 12.00 – 18.00 Uhr | Sa., und So., 10.00 – 
26.09.2021            18.00 Uhr / Landschloss Parz 
Freitag –                  Brazilian Design Days 
Sonntag                  V: ArteLaVista

25.09.2021           20.00 Uhr / Stadtpfarrkirche 
Samstag                Kirchenkonzert | „Con voce festiva – 
                                mit festlicher Stimme“
                         V: KBW – Katholisches Bildungswerk Grieskirchen

26.09.2021           16.00 Uhr / Fröling-Stadion
Sonntag                SV Grieskirchen Juniors | ATSV Schärding
                         V: SV Pöttinger Grieskirchen
01.10.2021            16.00 Uhr / Fröling-Stadion
Freitag                   SV Pöttinger Grieskirchen | SPG Wallern /St. Marienkirchen
                         V: SV Pöttinger Grieskirchen
01.10.2021            20.00 Uhr / Pilsnerei Grieskirchen
Freitag                   Brausilvester
                         V: Brauerei Grieskirchen
01.10.2021            18.00 Uhr / Firma Gföllner | Industriepark Stritzing
Freitag                   WarmUp Leben.Blasmusik.Festival 
                         V: OÖ Blasmusikverband
03.10.2021            09.30 – 15.00 Uhr / Stadtplatz Grieskirchen
Sonntag                Rock the wall | Seil, Boulder, 
                                Speed Bewerb „All in One“
                         V: Alpenverein Grieskirchen
06.10.2021 –        10.00 – 20.00 Uhr / 
10.10.2021              Kirchenplatz Grieskirchen 
Montag –                Büsumer Fischerdorf auf Tour
Freitag                     V: Stadtmarketing Grieskirchen
09.10.2021            11.30 Uhr / Kepleruhr Grieskirchen
Samstag                Kepleruhr Führung
                         V: FH-Prof. DI. Kurt Niel
09.10.2021            16.00 Uhr / Fröling-Stadion
Samstag                SV Grieskirchen Juniors | Union Schardenberg
                         V: SV Pöttinger Grieskirchen
16.09.2021            18.00 Uhr / ÖRV Grieskirchen Vereinsheim
Donnerstag          Sachkundenachweis
                         V: ÖRV Grieskirchen - Trattnachtal
                      Nähere Auskünfte: Tel. 0650 2646686, 
                     E-Mail: roisz.eva@gmail.com

Veranstaltungsserien

Jeden Samstag 07.30 – 11.00 Uhr
     Bauernmarkt am Parkplatz der Sparkasse

Jeden Donnerstag 17.00 Uhr / Brauerei Grieskirchen
     Offene Brauereiführung 
     (Anmeldung erforderlich)
   V: Brauerei Grieskirchen

Jeden Donnerstag 18.00 Uhr / Pilsnerei Grieskirchen
     Hoppy Hour
   V: Brauerei Grieskirchen

Jeden 15.00 - 18.00 Uhr / FrauenBerufsZentrum
Donnerstag (Stadtplatz 40)
     Job- und Infocafé -  1 x im Monat 
     finden Themen-Tage statt
    V: FrauenBerufsZentrum im Auftrag des AMS Oberösterreich

Jeden 2. und 4. 16.00 - 18.00 Uhr / FrauenBerufsZentrum
Donnerstag (Stadtplatz 40)
     Frauen-Programmier-Treff
    V: FrauenBerufsZentrum im Auftrag des AMS Oberösterreich

Jeden 1. 13.00 - 15.00 Uhr / FrauenBerufsZentrum
Donnerstag (Stadtplatz 40)
     Deutschstunde – für alle Frauen, die an ihren 
      Deutschkenntnissen arbeiten wollen
    V: FrauenBerufsZentrum im Auftrag des AMS Oberösterreich

Wir trauern um:

Frau Dr. Maria Humer (80), Grieskirchen, am 07.07.2021

Frau Aloisia Hirsch (89), Grieskirchen, am 11.07.2021

Frau Maria Stursa (92),  Grieskirchen, am 20.07.2021

Herr Vinzenz Giglleitner (89),  Grieskirchen, am 28.07.2021

Frau Roswitha Prehofer (51),  Grieskirchen, am 31.07.2021

Frau Erika Wildfellner (97), Grieskirchen, am 09.08.2021

Frau Christine Leitner (70), Grieskirchen, am 17.08.2021

Wir gratulieren zur Hochzeit:

Herrn Christian Krauss, Grieskirchen und Frau Marija Matović,
Grieskirchen am 13.07.2021

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenDas Standesamt berichtet
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                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenBürgerservice

Bürgermeisterin der Bezirksstadt Grieskirchen

Medieninhaber u. Herausgeber: 
Stadtgemeinde Grieskirchen

Druck und Gestaltung: DTG

Bildnachweis: 
Archiv Stadtamt Grieskirchen

sonst lt. Angabe 

Bürgerinnen und Bürger sind gefragt:
Mit Hilfe des nachfolgenden Formulars können Sie uns Anregungen, Ideen, aber auch
Beschwerden, welche die Gemeinde betreffen, mitteilen. Sie finden dieses Formular künftig in
jeder Ausgabe des Aktuellen Rathauses. Die eingelangten Anliegen werden verlässlich bear-
beitet und Ideen auf deren Umsetzbarkeit geprüft.

Angaben zur Person
Nachname Vorname

Straße Haus Nr.

PLZ Ort

Tel. E-Mail

Was möchten Sie uns senden?

Ideen / Anregungen / Verbesserungsvorschläge

Kurze Beschreibung

Ich habe eine Anregung / Idee.

Ich habe einen Verbesserungsvorschlag.

Ich benötige eine Auskunft.

Ich benötige Hilfe oder Unterstützung.

Bitte im Rathaus abgeben, mailen (rathaus@grieskirchen.at) oder faxen (07248/62255-39). ��

��


